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Willkommen Österreich beim Digitalen Antennenfernsehen! 

DVB-T: Das Digitale Antennenfernsehen. 
DVB-T (= Digital Video Broadcasting - Terrestrial) ist die Bezeichnung für das Digitale 
Antennenfernsehen, das derzeit in ganz Europa eingeführt wird. Die EU und der 
Gesetzgeber haben dies auch für Österreich und somit für den ORF bzw. seine TV-
Programme vorgesehen. Bei DVB-T werden die Fernsehsignale wie beim bisherigen 
analogen TV terrestrisch übertragen und über Zimmer- oder Dachantenne 
empfangen.  

Die Vorteile von DVB-T. 
Das Digitale Antennenfernsehen bringt eine deutlich verbesserte Empfangsqualität: 
schärferes Bild und kristallklaren Ton. Durch DVB-T ist zum Beispiel auch Fernsehen 
auf der Terrasse und im Garten möglich. Außerdem kann man zusätzlich zum 
Fernsehprogramm mit der Fernbedienung neue Angebote nutzen – etwa einen 
multimedialen, mit Fotos und Grafiken angereicherten Teletext oder einen 
elektronischen Programmführer. Schließlich wird das Digitale Antennenfernsehen in 
Zukunft auch portabel, z. B. am Laptop, empfangbar sein.  

Für wen DVB-T wichtig ist. 
DVB-T betrifft jene 11% der Haushalte, die das ORF-Fernsehen über Zimmer- oder 
Einzelantenne und nicht über Kabel oder Satellit empfangen. (Außerdem alle jene, 
die darüber hinaus nur über einen analogen Satellitenempfänger verfügen.) 

Wann kommt DVB-T? 
Ab Herbst 2006 wird Österreich schrittweise auf DVB-T umgestellt. Es werden ORF 1, 
ORF 2 und ATVplus zu empfangen sein. Ab Februar 2007 sind weitere Programme 
vorgesehen. Ab Oktober 2006 werden in einer Übergangsfrist von mindestens vier 
Monaten sowohl der bisherige als auch der digitale Empfang funktionieren. Danach 
sind ORF 1, ORF 2 und ATVplus ausschließlich digital empfangbar.  

Das benötigen Sie für den DVB-T-Empfang. 

1. Falls Sie am Kabelfernsehen angeschlossen sind:  
Ihr Kabelbetreiber hat die Umstellung bereits vollzogen.  

2. Falls Sie an einer Hausgemeinschaftsantenne angeschlossen sind:  
Ihre Hausverwaltung sollte die Umrüstung an der gemeinsamen Hausantenne 
rechtzeitig veranlassen. 

3. Falls Sie über Zimmer- Einzelantenne empfangen: 
Sie brauchen keine neue Antenne und kein neues TV-Gerät! Aber Sie brauchen 
entweder ein TV-Gerät mit integriertem DVB-T-Empfänger oder eine so genannte 
DVB-T-Box. Diese DVB-T-Box wird ab Spätsommer 2006 im Elektronik-
Fachhandel erhältlich sein (einmalige Anschaffungskosten, keine zusätzlichen 
Gebühren für den laufenden Empfang von ORF und ATVplus) und wird bei einem 
frühen Kauf und für Haushalte mit Gebührenbefreiung von der RTR (Rundfunk 
und Telekom-Regulierungs-GmbH.) finanziell gefördert.  
Zur Nutzung der neuen digitalen TV-Zusatzdienste muss die Set-Top-Box „MHP-
fähig“ (Multimedia Home Platform) sein, also die Technologie verarbeiten können, auf 
der diese Dienste aufgebaut sind.  

Weitere Informationen zu DVB-T finden Sie online unter: 

www.dvb-t.at 
http://kundendienst.orf.at/digital/dvb-t.html 
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